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www.klinikum-leer.de
präsentiert den ärztlichen Notdienst!

BUNDESEINHEITLICHE TELE-
FONNUMMER FÜR ALLE BE-
REITSCHAFTSDIENSTBEREI-
CHE: 116 117
ÄRZTLICHE VERSORGUNG
FÜR SOLDATEN: Telefon
04421/685201
HOSPIZHUUS LEER: Telefon
0491/4544990
HOSPIZ-INITIATIVE LEER: Te-
lefon 0491/454499160

AUGENÄRZTE
STADT EMDEN, LANDKREISE
AURICH, LEER, WITTMUND
SOWIE NÖRDLICHER LAND-
KREIS EMSLAND UND OL-
DENBURG: Einheitliche Tele-
fonnummer 0441/ 210 06345
oder über das Internet unter
www.arztauskunft-nieder-
sachsen.de (Notfallsprech-
stunde von 10 bis 16 Uhr)

ZAHNÄRZTE
AURICH UND NORDEN: über
Rettungsleitstelle, Telefon
04931/9838266
EMDEN: über Verein für Ret-
tungsdienst RKsH, Telefon
04921/20000, und Rettungs-
dienst DRK/Stadt Emden, Te-
lefon 04921/19292
KREIS LEER: über Einsatz-
stelle Leer, Telefon
0491/9120075
WITTMUND: 31.12./01.01. Ge-
meinschafts-Praxis Dr. Vasil-
jevic und ZA. V. Vasiljevic,
Dorfmitte 2, Friedeburg, Tel.
04465/8142; 02./03.01. Die
Zahnspezialisten, Dr. König,
Esenser Straße 15a, Witt-

mund, Telefon 04462/
9239350 (von 10 Uhr bis 12
Uhr)

APOTHEKEN
Bei Inanspruchnahme der
Apotheke außerhalb der La-
denschlusszeiten  (sonn-
abends ab 16 Uhr bis  mon-
tagmorgens) wird die  gesetz-
lich festgelegte Notdienstge-
bühr von 2,50 Euro erhoben.
AMMERLAND, BARßEL,
RAMSLOH, HARKEBRÜGGE:
31.12. Kopernikus-Apotheke,
Am Esch 7, Westerstede;
01.01. Cosmas-Apotheke,
Lange Straße 10, Barßel;
01.01. Menke’s Ellern-Apo-
theke Hahn, Wilhelmshave-
ner Straße 211-213; 02.01.
Mühlen-Apotheke, Westers-
teder Straße 2, Bad Zwi-
schenahn; 03.01. Linden-
Apotheke, Ostertorstraße 60,
Uplengen; 03.01. Nikolai-
Apotheke, Hauptstraße 35,
Edewecht
(Dienstbereitschaft: 8 Uhr bis
8 Uhr des Folgetages)
AURICH UND UMGEBUNG:
31.12. Friesen-Apotheke
Schirum, Alte Molkereistraße
2-4; 01.01. Friesen-Apotheke,
Friesenstraße 145, Ihlow;
01.01. Quade-Foelke-Apothe-
ke Strackholt, Hohe Thee;
02.01. Allee-Apotheke, Esen-
ser Straße 19, Aurich; 03.01.
Mühlen-Apotheke, Kanal-
straße Süd 58, Ostgroßefehn;
03.01. Löwen-Apotheke Au-
rich, Marktplatz 9 (Z)
(Dienstbereitschaft: 8 Uhr bis
8 Uhr des Folgetages, Z= 10
bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr)

EMDEN: 31.12. Fresena-Apo-
theke, Hans-Böckler-Allee
126, Hinte; 01.01. Hippo-
Apotheke, Neutorstraße 72;
02.01. Hochhaus-Apotheke,
Willem-Mennen-Straße 2;
03.01. Löwen-Apotheke, Zwi-
schen beiden Sielen 36
(Dienstbereitschaft: 8 Uhr
 bis 8 Uhr des Folgetages)
LEER UND UMGEBUNG:
31.12. Burg-Apotheke,
Hauptstraße 18, Leer; 01.01.
Apotheke am Klinikum Leer,
Annenstraße 11; 02.01. Adler-
Apotheke, Bunde; 02.01.
Burg-Apotheke, Wester-
landstr. 27, Detern; 03.01. Lö-
wen-Apotheke, Jemgum;
03.01. Ring-Apotheke im klei-
nen Multi, Leer (Z)
(Dienstwechsel um 8.30 Uhr.
Innenstadt-Apotheken sonn-
abends von 14 bis 19 Uhr ge-
schlossen. Immer geöffnet zu
der Zeit: Apotheke im Multi-
Süd und Ring-Apotheke; Z =
sonn- und feiertags von 9  bis
13 und 16 bis 20 Uhr)
NORDEN UND UMGEBUNG:
31.12. Schwanen-Apotheke
am Krankenhaus in der Ub-
bo-Emmius-Klink Norden,
Juister Straße 8; 01.01. Nor-
der-Tor-Apotheke, Bahnhof-
straße 1 a, Norden; 02.01.
Markt-Apotheke, Am Markt 7
in Marienhafe; 03.01. Müh-
len-Apotheke, Marienhafe,
Rosenstraße 22
(Dienstbereitschaft: 8.30 Uhr
bis 8.30 Uhr des Folgetages)
PAPENBURG UND UMGE-
BUNG: 31.12. Brücken-Apo-
theke, Hauptkanal links 46,
Papenburg; 01.01. Carré-
Apotheke, Hauptkanal links
78, Papenburg; 02.01. Brü-

cken-Apotheke, Hauptkanal
links 46, Papenburg; 03.01.
Center-Apotheke in Rhauder-
fehn, Rhauderwieke 3; 03.01.
Linden-Apotheke, Hauptstra-
ße 19, Heede; 03.01. Carré-
Apotheke, Hauptkanal links
78, Papenburg (Z)
(Dienstwechsel um 8.30 Uhr;
Z = sonn- und feiertags von
9 bis 13 Uhr und 16 Uhr bis
20 Uhr)
WITTMUND/JEVER: 31.12.
Brunnen-Apotheke, Peter-
Grave-Straße 2, Schortens;
01.01. Apotheke Am Markt,
Am Markt 10, Wittmund;
01.01. Falken-Apotheke,
Hauptstraße 60, Sande (Z);
02.01. Jade-Apotheke, Schüt-
zenweg 2, Friedeburg; 02.01.
Jade-Apotheke, Goldstraße
16, Horumersiel; 03.01. Müh-
len-Apotheke, Menkestraße
4, Schortens; 03.01. Finken-
burg-Apotheke in Wittmund,
Finkenburgstraße 27 (Z)
(Z = Zusatzdienst sonn- und
feiertags von 10.30 Uhr bis
12.30 Uhr)

TIERÄRZTE
AURICH: 31.12. Dr. J. Queck,
Esenser Straße 190, Aurich,
Telefon 04941/ 9738886;
01.01. Dr. Ingrid van Lessen,
Goethestraße 7, Aurich, Tele-
fon 04941/18634; 02./03.01.
Anke Sühwold, Esenser Stra-
ße 29, Aurich, Tel.
04941/6970271 (Kleintiere,
außerhalb des geregelten
Wochenend- und Feiertags-
notdienstes werden Tierhal-
ter gebeten, sich an den
Haustierarzt zu wenden. Not-

dienst ist von Freitag, 20  Uhr,
bis Montag, 7  Uhr);
31.12./01./02./03.01. Tier-
arztpraxis Burhafe/Middels,
04973/242 (Dienst an allen
Wochenenden und Feierta-
gen)
AURICH-SÜD, IHLOW, OLDER-
SUM: 31.12./01.01. Tierarzt-
praxis L. Koch, Oldersum,
Tergaster Straße 13, Telefon
04924/390; 02./03.01. Praxis
Lundt-Prange, Ihlow, Tele-
fonnummer 04945/990311
(nur für Kleintiere)
EMDEN/KRUMMHÖRN:
31.12./01./02./03.01. M. Ol-
dewurtel, Emden, Telefon-
nummer 04921/66788 (Groß-
tiere, nur nach telefonischer
Vereinbarung)
KRUMMHÖRN, NORDEN, HA-
GE, GROßHEIDE, SÜD-
BROOKMERLAND, DORNUM,
MARIENHAFE, EMDEN:
31.12./01.01. Praxis Trei /
Gosselaar, Canum, Telefon-
nummer 04923/633;
02./03.01. Dr. Krieger, Petku-
mer Straße 275, Telefon
04921/873438 (Kleintiere)
GROßEFEHN:
31.12./01./02./03.01. Tier-
arztpraxis Großefehn, Jahn-
straße 10, Großefehn,
04943/1094 (nur nach telefo-
nischer Anmeldung)
LEER UND LANDKREIS LEER:
31.12./01.01. Dr. Dänekas,
Uplengen, Tel. 04956 / 3773;
02./03.01. Dr. Seybold, Leer,
Telefon 0491/99230188
(Kleintiere, Termine nach te-
lefonischer Vereinbarung)
LEER/BUNDE: 01./02./03.01.
Tierarztpraxis Dr. Ordobaza-
ri, Ubbo-Emmius-Straße 14
a, Leer, 0491/98796080.

ALTKREIS NORDEN, SÜD-
BROOKMERLAND:
31.12./01.01. Bitte die Band-
ansage unter der Telefon-
nummer 04934/914904 oder
04931/4513 beachten.
02./03.01. Dr. Janssen, Nor-
den, Telefon 04931/4513
WESTOVERLEDINGEN:
31.12./01.01. Tierarztpraxis
Kirstin Stolte in Lathen,
Marschstraße 2, Tel.
05933/903880; 02./03.01.
Fachtierärztliches Zentrum
Dr. Berger, Heede, Telefon
04963/914040 (für Kleintie-
re); 31.12./01./02./03.01. Ve-
terinärgemeinschaft Dr. W.
Hasseler / Dr. Kossen / Dr.
Magnus, Zur Seeschleuse 11,
Papenburg, Telefonnummer
04961/667290 (für Großtiere);
31.12./01./02./03.01. Groß-
tierpraxis Jongmanns /
Sickert, Rhede, Telefon
04964/1414

KRANKENHÄUSER
Klinikum Leer
Tel. 0491/860
Borromäus-Hospital Leer
Tel. 0491/850
Krankenhaus Rheiderland
Tel. 04951/3010
Klinikum Emden
Tel. 04921/980
Ubbo-Emmius-Klinik
Aurich
Tel. 04941/940
Ubbo-Emmius-Klinik
Norden
Tel. 04931/1810
Krankenhaus Borkum
Tel. 04922/930015
Krankenhaus Wittmund
Tel. 04462/8602

ÄRZTLICHER NOTDIENST

AURICH - Die Tür zum Saal
geht auf, Justizfachwirtin
Meike Richter tritt in ihrer
schwarzen Robe auf den Flur
und ruft die Gerichtsver-
handlung auf – es kann los-
gehen. Ihre interne Dienstbe-
zeichnung, Justizobersekre-
tärin, verschleiert ein wenig
die Bandbreite der Aufgaben,
für die die 27-Jährige am
Landgericht Aurich zuständig
ist. Denn klassische Sekreta-
riatsaufgaben machen nur
einen Teil ihrer Arbeit aus.

In einer Serie stellt unsere
Zeitung Menschen und ihre
Berufe am Gericht vor. In
dieser Folge geht es um Mei-
ke Richter, die seit 2016 aus-
gebildete Justizfachwirtin ist.
Seit März ist das Vorzimmer
von Frauke Seewald, der Prä-
sidentin des Landgerichts,
ihr Büro.

„Kein Tag ist wie der ande-
re“, sagt die Ostfriesin. So be-
arbeite sie unter anderem die
Personalsachen der Richter.
Zugleich ist die Justizfachwir-
tin die sogenannte Service-
Einheit für die 4. Zivilkam-
mer am Gericht, die sich mit
Berufungs- und Beschwerde-
sachen befasst. Die Service-
Einheiten, in denen insge-
samt 25 Personen arbeiten,
sind den verschiedenen
Kammern am Landgericht
zugeordnet. „Sie kümmern
sich um alles, was mit der Ak-
tenbearbeitung zu tun hat –
vom Eingang der Klage bis
zum Ende des Verfahrens“,
sagt Richter.

Besucher des Landgerichts
werden der Ostfriesin vor al-

lem in einer Funktion begeg-
nen: als Protokollführerin in
Strafverfahren. Während bei
Zivilsachen die Richter das
Protokoll mit einem Diktier-
gerät aufnehmen, sitzen bei
Strafverfahren Protokollfüh-
rer mit in den Verhandlun-
gen. „Man schreibt aber
nicht die ganze Zeit mit. Das
ist kein Wortprotokoll“, sagt
die 27-Jährige. Am Amtsge-
richt hingegen würden bei-
spielsweise Zeugenaussagen
komplett aufgeschrieben.
„Bei uns steht dann im Proto-
koll ,Der Zeuge sagte zur Sa-
che aus‘.“ Hintergrund sei,
dass gegen ein Urteil des

Landgerichts nur eine Revisi-
on möglich ist. „Dabei wird
aber nur der Ablauf der Ver-
handlung geprüft, nicht der
Inhalt“, so die Justizfachwir-
tin. Im Protokoll würden da-
her die einzelnen Schritte
während der Verhandlung
festgehalten sowie der Ur-
teilsspruch.

Trotzdem müsse sie die
gesamte Verhandlung auf-
merksam verfolgen, die auch
mal mehrere Stunden dauern
kann. „Eine Herausforderung
sind lange Aussagen, die kön-
nen anstrengend sein“, sagt
Richter. Eine besondere
Technik für das Schreiben

der Protokolle habe sie nicht
erlernt. „Früher gab es Steno,
das wurde uns aber nicht
mehr beigebracht.“ Stattdes-
sen werde in der Ausbildung
Wert auf flinke Finger gelegt:
Justizfachwirte müssen fit im
Zehnfingersystem an der Tas-
tatur sein.

Am Landgericht ist Meike
Richter auch Ausbildungslei-
terin. Sie ist zuständig für die
Betreuung der angehenden
Justizfachwirte. „Wenn sie
was haben, können sie zu
mir kommen“, sagt die 27-
Jährige. Doch nicht nur bei
Fragen und Problemen ist sie
die Ansprechpartnerin für

Auszubildende. Im vergange-
nen Jahr ist sie auch erstmals
in die Rolle der Lehrerin ge-
schlüpft. „Die Ausbildung ist
justizeigen, das heißt, es wird
nur innerhalb der Justiz und
nicht an Schulen ausgebil-
det.“

Am Gerichtsstandort Au-
rich unterrichten Justizfach-
wirte und Rechtspfleger, aber
auch Richter die Anwärter in
verschiedenen Fächern.
Richter: „Ich habe mir erst
mal ein kleines Fach, das Zu-
stellungswesen, ausgesucht.“
Thema des Unterrichts sei,
wie Klagen und Urteile rich-
tig zugestellt werden.

An ihrem ersten Tag als
Lehrende sei sie ziemlich
aufgeregt gewesen. „Da gu-
cken einen neun Anwärter an
und man ist die Lehrkraft.
Das ist schon eine Herausfor-
derung“, beschreibt sie die
Erfahrung. Danach habe sie
sich aber gut gefühlt. „Ich ha-
be gemerkt, dass ich ihnen
etwas vermitteln konnte.“
Der Umgang mit den ange-
henden Justizfachwirten ma-
che ihr an ihrer Arbeit beson-
ders viel Spaß.

Zunächst hatte sich Rich-
ter für einen anderen Beruf
entschieden: Sie machte eine
Ausbildung als Rechtsan-
walts- und Notarfachange-
stellte. „Aber ich wollte noch
was anderes machen und
mehr lernen.“ Während der
Ausbildung sei sie öfter am
Amtsgericht Wittmund gewe-
sen. „Ich fand das Gericht be-
eindruckend und toll. So bin
ich schließlich auf die Ausbil-
dung als Justizfachwirtin ge-
stoßen und dachte, das
könnte das Richtige für mich
sein.“
Û In der nächsten Folge die-
ser Serie erzählt Stefan Grun-
wald, warum er lieber Richter
als Anwalt ist.

Flinke Finger allein reichen nicht
SERIE (3) Justizfachwirtin Meike Richter führt bei Gericht Protokoll – doch sie muss viel mehr können

VON IMKE KLUTH

Die schwarze Robe muss Meike Richter überziehen, wenn sie bei einer Verhandlung Protokoll führt. BILD: ORTGIES

Justitias Personal
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